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Bekanntmachung 

 

 

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Kamp-Lintfort für das Haushaltsjahr 2017 wird 

mit den Anlagen gem. § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 

(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW Seite 666) 

zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 2015 (GV NRW Seite 496), öffentlich 

bekanntgemacht. 

 

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt ab dem 30. September 2016 zur 

Einsichtnahme für die Dauer des Beratungsverfahrens im Rat der Stadt Kamp-Lintfort - 

vorgesehene Verabschiedung durch den Rat der Stadt am 06. Dezember 2016 - während 

folgender Öffnungszeiten (Publikumssprechzeiten) im Rathaus der Stadt Kamp-Lintfort, Am 

Rathaus 2, Zimmer 511, öffentlich aus: 

 

vormittags 

montags bis freitags  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

nachmittags 

dienstags 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

donnerstags 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 

 

Gegen den Entwurf können Einwohner oder Abgabepflichtige innerhalb einer Frist von 

vierzehn Tagen nach Beginn der Auslegung, also vom 30. September  bis 14. Oktober 2016, 

im Rathaus der Stadt Kamp-Lintfort, Am Rathaus 2, Zimmer 511, Einwendungen sowohl 

schriftlich als auch mündlich zu Protokoll erheben. 

Über Einwendungen beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung. 

 

 

 

Kamp-Lintfort, den 26. September 2016 

Der Bürgermeister 

 

 

 

Prof. Dr. Landscheidt 



 

Bekanntmachung der Grafschafter Gewerbepark Genend GmbH 

über den Jahresabschluss sowie Lagebericht zum 31.12.2015 

 

Grafschafter Gewerbepark Genend GmbH 

 

 
 

Bekanntmachung 

 

Die Gesellschafterversammlung der Grafschafter Gewerbepark GmbH hat am 13.07.2016 

den Jahresabschluss zum 31.12.2015 festgestellt und wie folgt beschlossen: 
 

„Der Jahresabschluss der Grafschafter Gewerbepark Genend GmbH zum 31.12.2015 
wird mit einer Bilanzsumme von 9.546.401,09 Euro und einem Jahresfehlbetrag von 
393.353,45 Euro festgestellt.  
 

Die Gesellschafter leisten eine Einlage  in die Kapitalrücklage in Höhe des Fehlbetra-
ges des Jahres 2015 in Höhe von 391.700,00 Euro. Auf diesen Jahresverlust haben 
die Gesellschafter im Jahr 2015 bereits Vorleistungen in Höhe von  insgesamt 
390.000 Euro erbracht.    

Der Jahresfehlbetrag 2015 wird durch Entnahme aus der Kapitalrücklage ausgeglichen. 
Die Einlage  in Höhe von 1.700,00 Euro kann nach dem Beschluss der Gesellschaf-
terversammlung bis zum 31.8.2016 ohne Verzinsung an die GGG GmbH geleistet wer-
den. Ab dem 1.9.2016 ist sie mit einem Zins von 2% über dem jeweiligen Basiszins-
satz zu verzinsen. 

Die Grafschafter Gewerbepark Genend GmbH wird die Einlage in Höhe von 1.700,00 
Euro von den Gesellschaftern gemäß dem Beteiligungsverhältnis anfordern. Die Anforde-
rung wird zeitnah nach der Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung erfolgen. 

Außerdem verpflichten sich die Gesellschafter, auch den Jahresfehlbetrag für das Jahr 
2016 durch eine spätere Einlage in die Kapitalrücklage auszugleichen.   

Die Gesellschafterversammlung erteilt der Geschäftsführung Entlastung für das Ge-
schäftsjahr 2015. 
 

Die Gesellschafterversammlung erteilt dem Aufsichtsrat Entlastung für das Geschäftsjahr 
2015.“ 
 
 

 

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes beauftragte Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft Schumacher & Kollegen GbR, Kempen, vertreten durch den 



 

Wirtschaftsprüfer, Herr André Tönnissen, hat am 25. Mai 2016 folgenden Bestätigungs-

vermerk erteilt: 
 

"Ich habe den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der 
Grafschafter Gewerbepark Genend GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. 
Dezember 2015 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 
 

Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und 
durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung 
der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mög-
liche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichpro-
ben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrund-
sätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdi-
gung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Ich bin der 
Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurtei-
lung bildet. 
 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-
spricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestim-
mungen des Gesellschaftsvertrags  und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend dar. 



 

 

Ohne diese Beurteilung einzuschränken weise ich auf die Ausführungen der Geschäfts-
leitung im Lagebericht hin. Dort ist im Abschnitt "Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung" ausgeführt, dass der Fortbestand der Gesellschaft von der Aufrechterhal-
tung der finanziellen Unterstützung durch die Gesellschafter abhängig ist." 
 

Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatte ich in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 
Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsgemäßer Berichtserstattung bei Abschlussprü-
fungen (IDW PS 450). Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestätigungsver-
merks außerhalb dieses Prüfungsberichtes bedarf meiner vorherigen Zustimmung. Bei 
Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichtes in 
einer von der bestätigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor meiner erneuten 
Stellungnahme, sofern hierbei mein Bestätigungsvermerk zitiert oder auf meine Prüfung 
hingewiesen wird; ich weise insbesondere auf § 328 HGB hin. 
 

 

 

 

 

 

 

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in der Zeit  
 

 vom  01. Oktober bis  31. Oktober 2016 
 

in den Geschäftsräumen der Gesellschaft, Genender Platz 1 in Moers, während der 

Geschäftszeiten zur Einsichtnahme aus. 

 

 

Moers, den 26. August 2016 

 

 

 

 

Brigitte Jansen     Wolfgang Thoenes 
Geschäftsführer      Geschäftsführer 



 

  

Bekanntmachung der wir4-Wirtschaftsförderung über den Jahresabschluss sowie 

Lagebericht zum 31.12.2015. 

 

 

wir4-Wirtschaftsförderung für Moers, Kamp-Lintfort, Neukirchen-Vluyn und 

Rheinberg 

 

 

Bekanntmachung 

 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2015 der wir4-Wirtschaftsförderung für Moers, 
Kamp-Lintfort, Neukirchen-Vluyn und Rheinberg, Anstalt öffentlichen Rechts, wird mit 
einer Bilanzsumme von 1.350.773,66 € und einem Jahresfehlbetrag von 473.419,18 
€ festgestellt.  

 

Die Gewährträgerin und die Partner haben gemäß § 2 Abs. 3 der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung eine Einlage in die Kapitalrücklage in Höhe des 
Fehlbetrages zu leisten. Der Fehlbetrag des Jahres 2015 beträgt 473.419,18 Euro. 
Auf diesen Jahresverlust haben die Gewährträgerin und die Partner im laufenden 
Jahr Vorschusszahlungen in Höhe von 390.000 Euro geleistet. 

Der nicht bereits durch Vorauszahlungen gedeckte Jahresfehlbetrag 2015 wird durch 
Entnahme aus der Kapitalrücklage ausgeglichen. Die Einlage kann bis zum 
31.7.2016 ohne Verzinsung an die wir4-Wirtschaftsförderung geleistet werden. Ab 
dem 1.8.2016 ist sie mit einem Zins von 2% über dem jeweiligen Basiszinssatz zu 
verzinsen. 

Dem Vorstand wird für das Geschäftsjahr 2015 Entlastung erteilt. 

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes beauftragte 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Schumacher & Kollegen GbR, Kempen, vertreten 

durch den Wirtschaftsprüfer Herr André Tönnissen, hat am 01. Juni 2016 folgenden 

Bestätigungsvermerk erteilt: 
 

"Ich habe den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den 
Lagebericht der wir4 - Wirtschaftsförderung für Moers, Kamp-Lintfort, Neukirchen-



 

Vluyn und Rheinberg Anstalt des öffentlichen Rechts  für das Wirtschaftsjahr vom 1. 
Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der 
gesetzlichen Vertreter der Anstalt. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von 
mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 
 
Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Anstalt sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, 
Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen 
Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts. Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für meine Beurteilung bildet. 
 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Anstalt. Der Lagebericht steht in 
Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Anstalt und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar." 
 

Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatte ich in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsgemäßer Berichtserstattung bei 
Abschlussprüfungen (IDW PS 450). 
 



 

Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb dieses 
Prüfungsberichtes bedarf meiner vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichung oder 
Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichtes in einer von der 
bestätigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor meiner erneuten Stellung-
nahme, sofern hierbei mein Bestätigungsvermerk zitiert oder auf meine Prüfung 
hingewiesen wird; ich weise hier insbesondere auf § 328 HGB hin. 
 

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in der Zeit 
 

 vom    01. Oktober   bis   31. Oktober 2016 
 

in den Geschäftsräumen der Gesellschaft, Genender Platz 1 in Moers, während der 

Geschäftszeiten zur Einsichtnahme aus. 
 

Moers, 26. August 2016 

 

 

 

Brigitte Jansen 
      Vorstand 



 
 

 

Sparkasse Duisburg, Regionaldirektion Kamp-Lintfort 
Aufgebote von Sparkassenbüchern 

 

 
„Auf Veranlassung des Gläubigers sollen die Sparkassenbücher Nrn. 3202593459, 3202763870 und 
3202771774 der Sparkasse Duisburg, Rechtsnachfolgerin der Stadtsparkasse Kamp-Lintfort, für kraftlos erklärt 
werden.  
Die Inhaber der Sparkassenbücher werden hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten ihre Rechte unter Vorle-
gung der Sparkassenbücher anzumelden, da andernfalls die Sparkassenbücher für kraftlos erklärt werden. 
 
Duisburg, 8. September 2016 
 
 
Auf Veranlassung des Gläubigers soll das Sparkassenbuch Nr. 3200571150 der Sparkasse Duisburg, Rechts-
nachfolgerin der Stadtsparkasse Kamp-Lintfort, für kraftlos erklärt werden.  

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten seine Rechte unter Vorle-

gung des Sparkassenbuches anzumelden, da andernfalls das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt wird. 

 

Duisburg, 9. September 2016 

 

 
Auf Veranlassung des Gläubigers sollen die Sparkassenbücher Nrn. 3261185551 (alt: 161185558), 3228086876 
(alt: 128086873), 3201303702 und 3758874022 (alt: 28874022) der Sparkasse Duisburg, Rechtsnachfolgerin der 
Stadtsparkasse Kamp-Lintfort, für kraftlos erklärt werden.  
Die Inhaber der Sparkassenbücher werden hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten ihre Rechte unter Vorle-
gung der Sparkassenbücher anzumelden, da andernfalls die Sparkassenbücher für kraftlos erklärt werden. 
 
Duisburg, 22. September 2016 
 
 
Auf Veranlassung des Gläubigers sollen die Sparkassenbücher Nrn. 3202790493, 3202809731 und 3758363216 
(alt: 28363216) der Sparkasse Duisburg, Rechtsnachfolgerin der Stadtsparkasse Kamp-Lintfort, für kraftlos er-
klärt werden.  
Die Inhaber der Sparkassenbücher werden hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten ihre Rechte unter Vorle-
gung der Sparkassenbücher anzumelden, da andernfalls die Sparkassenbücher für kraftlos erklärt werden. 
 
Duisburg, 27. September 2016 
 
 

Sparkasse Duisburg, Regionaldirektion Kamp-Lintfort 
Kraftloserklärungen von Sparkassenbüchern 

 
Die Sparkassenbücher Nrn. 4209055047 (alt: 109055046), 3201679168, 3221106838 (alt: 121106835), 
3202667725, 3201825597, 3201539230 und 4798325090 (alt: 28325090) der Sparkasse Duisburg, Rechtsnach-
folgerin der Stadtsparkasse Kamp-Lintfort, wurden heute für kraftlos erklärt. 
 
Duisburg, 21. September 2016 
 
 
 

SPARKASSE DUISBURG 

Der Vorstand“  


